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PRÄGENDER EINDRUCK
Mit dem richtigen Werkzeug und einem Schuss Kreativität lassen sich Holzoberflächen – sei 
es von Spielzeugobjekten, Wohnaccessoires oder Möbeln – eindrucksvoll bearbeiten und ver­
edeln. Holz als Ausgangsmaterial entfaltet hierbei seinen besonderen Reiz: Natürliche Mase­
rungen, Farbverläufe, Risse und Jahresringe können ins Muster einbezogen werden – wie am 
Beispiel mit der Roten Beete (Bild) anschaulich dargestellt ist. Die Autorin Katja Falkenburger 
liefert in diesem Buch zahlreiche Ideen und stellt die entsprechenden Prägetechniken sowie 
die wichtigsten Werkzeuge vor. Zudem gibt sie einen Überblick, welches Holz sich gut bear­
beiten lässt. Haupt Verlag, 2023, 176 Seiten, gebunden, durchgehend farbig illustriert und foto­
grafiert, ISBN: 978­3­258­60262­2. haupt.ch 

TRADITIONELLES HANDWERK
Seit über vier Generationen entwirft und fer­
tigt das Unternehmen Zanat handgeschnitzte 
Möbel und Objekte. Seine Wurzeln liegen in 
Konjic, Bosnien und Herzegowina. Die Holz­
schnitztechnik von Konjic wurde 2017 offiziell 
in die Liste des immateriellen Kulturerbes  
der Menschheit der UNESCO aufgenommen. 
Längst hat das Unternehmen den Sprung in 
die internationale Designwelt geschafft. So 
zum Beispiel mit dem «Touch Sideboard» (Bild 
unten), entworfen von Studioilse aus London. 
Drei Tage braucht es für die Schnitzereien. 
Das Sideboard ist mit drei oder vier Türen  
erhältlich und kann auf 42 oder 28 Zentimeter  
hohen, x­förmigen Holz­ oder Bronzeguss­
beinen montiert werden. Hinter jeder Tür ver­
birgt sich ein separates Staufach mit einem 
herausnehmbaren, tablettartigen Einlegebo­
den. Beim Hocker (Bild oben) handelt es sich 
um das Modell «Tattoo». Design: Wingårdhs
zanat.org

WO DER HOLZWEG RICHTIG IST 
Marco Huber liebt Holz. Im Grossen wie im Kleinen. Als Neffe eines Zimmermanns, dem er schon 
als kleiner Junge fasziniert bei der Arbeit über die Schulter schaute, war der Weg zur eigenen 
Zimmermannslehre nicht weit. Seine Begeisterung für Holz endet aber nicht bei First und Pfette: 
Der Holznarr aus Kirchberg (SG) fertigt auch Möbel und kleinere Objekte in seiner eigenen Werk­
statt. Zu seinen Neuheiten gehört das «Servierbrett Nr. 110». Wie die meisten seiner Objekte – 
dazu zählen unter anderem auch Leuchten, Kerzenständer und Wanduhren – ist es aus Ost­
schweizer Nussbaum (naturgeölt) gefertigt. Wer es etwas glamouröser mag, für den gibt es das 
Modell auch mit eingesetzten Swarovski­Steinchen («Servierbrett Swarovski Nr. 10»). 
massivholzdesign.ch


